




 Liebe SSV‘er, liebe Leser, 
 
in der ersten Ausgabe in 2011 möchte ich Euch um Aufmerksamkeit in Sachen Werbung 
von Mitarbeitern bitten. 
 
Unser Verein kann auf Dauer nur erfolgreich sein und / oder auch bleiben, wenn unsere 
Mitglieder auch bereit sind, diesem Verein etwas zu geben. Wir haben Verständnis, wenn 
jemand nur Mitglied sein möchte, um bei uns Fußball zu spielen. Wenn aber alle so han-
deln, werden wir irgendwann handlungsunfähig.  
 
Wir dürfen es nicht zulassen, dass die gesamte Last auf den immer gleichen Schultern, 
der Übungsleiter und Vorstandsmitgliedern abgeladen wird.  
Wir suchen ständig Mitarbeiter/innen im Bereich Betreuung von Jugend- und Kinder-
teams oder auch in anderen, nicht minder wichtigen Aufgabenbereichen. Zurzeit hangeln 
wir uns mit den vorhandenen Betreuern und Trainern durch die Saison.  
 
Freiwilliges Engagement ist notwendig um den Trainern und Betreuern und auch uns 
vom Vorstand das tägliche Vereinsleben einfacher zu gestalten. Es sind manchmal ganz 
kleine Dinge wie z.B. Gefälligkeiten oder Handreichungen die uns allen die Arbeit mit den 
Kindern oder im Vorstand erleichtert.  
 
Vielleicht finden sich ja auch Mitglieder oder Eltern von Fußballern die einfach mal in 
Verbindung mit uns eine Veranstaltung mit organisieren wollen. 
  
Hierbei möchten wir natürlich nicht nur die männlichen Vereinsmitglieder ansprechen. 
Wie Ihr alle ja schon erfahren habt hat der SSV zur Rückrunde auch eine Mädchenmann-
schaft im laufenden Spielbetrieb gemeldet. Aus diesem Grund und der doch eher dürfti-
gen Frauenquote im SSV würden wir uns natürlich auch über weibliche Mitarbeiterinnen 
freuen.  
 
Überlegt nicht immer was der Verein für Euch tun kann. Überlegt auch mal was Ihr / Sie 
für den Verein tun könnt. 
 
                    Euer Vorsitzender ,    



1. Herren - Winterpause, Budenzauber, Platzsperre!! ! 
 
Eine lange Winterpause liegt nun hinter uns und alle sind heiß darauf, dass endlich 
wieder regelmäßig der Ball rollt. 
 
Zwar sind wir bereits mit einem 1:1 gegen Woltorf in die Rückrunde gestartet, dass 
Spiel gegen Bierbergen ist dann aber wegen Unbespielbarkeit des Pappelstadions 
ausgefallen. Auch ein regelmäßiger Trainingsbetrieb war bisher wegen der vielen 
Platzsperren nicht möglich. Positiv daran ist aber, dass wir nun viele Ecken und Stra-
ßen in Stederdorf kennen, die man vorher nie gesehen hatte – und dass im Lauf-
schritt!!!  
 
Die Winterzeit wurde mit einigen Hallenturnieren überbrückt, bei denen wir zwar nicht 
immer erfolgreich, aber zumindest mit Spaß dabei waren. Auch etliche Besuche in 
der Soccer-Arena in Braunschweig standen auf dem Programm. Diese Trainingsein-
heiten waren immer überdurchschnittlich gut besucht. Die Trainingsbeteiligung insge-
samt ist nach wie vor sehr gut, auch wenn man sich gerade bei diesem Wetter schon 
manchmal überwinden muss. 
 
Unser Kader hat sich über die Winterzeit auch ein wenig verkleinert. So haben Björn 
Heise, Patrick Heller, Enrico Lahr, Radtimanon Phuwadon, Stefan Jorzig und Rene 
Schatz den SSV verlassen. Neu dabei ist Oliver Reese, so dass unserem Coach Ralf 
Stawicki immer noch 20 Spieler zur Verfügung stehen. 
 
Unser klares Ziel für die nächsten Spiele steht fest: So schnell wie möglich die nöti-
gen Punkte für den Klassenerhalt zu sammeln. Wenn alle mitziehen, wir engagiert 
und vor allem als geschlossene Mannschaft auftreten, sollte noch Einiges möglich 
sein in dieser anstehenden Rückrunde. 
 



  
Natürlich hoffen wir weiter auf lautstarke Unterstützung unserer treuen Fans! Bis dem-
nächst in der Pappelarena! 
 
Eure 1.Herren 



Die Hallen-Endrunde der E2 
 
Die beiden Vorrundenspieltage haben wir gut gespielt. Da wir Dritter geworden sind, 
zogen wir in die Endrunde ein. 
 
Die Endrunde begann am Anfang sehr gut. Wir konnten in einem fußballerisch guten 
Spiel gegen Wendezelle mit 2:0 gewinnen. Auch im zweiten Spiel waren wir gut und 
erkämpften uns gegen das starke Team aus Rosenthal ein 0:0. Doch im dritten Spiel 
gegen Essinghausen hatten wir mit 1:0 verloren. Danach erwartete uns Lengede, ge-
gen die wir uns mit einem 2:0 geschlagen geben mussten. Im letzten Spiel wurden wir 
noch einmal geschlagen, diesmal von Woltorf. 
 
Danach gab es zwei Wochen später die Rückrunde. Im ersten Spiel mussten wir ge-
gen Wendezelle spielen. In der Hinrunde hatten wir 2:0 gewonnen. Doch Wendezelle 
schlug uns mit 1:0. Im zweiten Spiel gegen Rosenthal verloren wir mit 0:3. Danach 
mussten wir gegen Tabel-
lenführer Lengede ran. Die-
ses Spiel war ein spannen-
des Spiel, in dem wir uns ein 
0:0 erkämpften. Danach war 
Woltorf unser Gegner. Wir 
kassierten ein 0:4. Im letz-
ten Spiel gegen Essinghau-
sen verloren wir mit 0:2. Im 
Ganzen gesehen war es ein 
schlechtes Turnier von uns. 
 
 
Benni Rothe 
 



Ich kann mich nicht erinnern ……, 
 
so möchte ich mal meinen Bericht zur Teilnahme unserer C-Jugend am Kreisentscheid 
(Qualifikation zur Bezirksmeisterschaft) beginnen.  
 
Am 16. Januar 2011 wurden unsere C-Junioren aufgrund Ihres guten Abschneidens in 
der Feldserie (Herbstmeister in der 9er Staffel) zum Kreisentscheid des NFV Kreis 
Peine eingeladen. Um wieder auf den Eingangssatz zurück zu kommen, ich persönlich 
kann mich an einen solchen Erfolg im C-Bereich nicht erinnern. Das zeugt ganz klar 
davon, dass wir durch die gute Jugendarbeit in den letzten Jahren, endlich mal wieder 
Erfolge feiern dürfen. Mich als Vorsitzenden und Trainer dieser Mannschaft macht das 
sehr stolz, dass, was wir vor ca. 10 Jahren gesät haben, jetzt ebenfalls mit ernten zu 
dürfen. 
 
Das Turnier verlief dann, wie aber schon im Vorfeld vermutet, mit einem weniger guten 
Abschneiden unsererseits ab. Mit am Ende vier Niederlagen und einem Sieg belegten 
wir den für uns achtbaren 5. Platz von sechs angetretenen Teams. Trotz alle dem ha-
ben wir gegen Gegner wie VfB Peine 1 und 2 (Spielen im Feld im Bezirk) und anderen 
wie Groß Bülten, Marathon und Vechelde Gegner gehabt mit denen wir durchaus mit-
halten konnten.  
 
Für uns war es eine Erfahrung und diese hat auch noch Spaß gemacht und uns ge-
zeigt, dass wir weiterhin an uns arbeiten müssen um unsere Leistungen weiterhin zu 
steigern. 
 
Ein stolzer Coach und Vorsitzender    �   Jens Karrasch 



Erstmals Damenfußball beim SSV 
 
„Dann mach mal schön!“ So oder ähnlich war meine Reaktion, als vor gut einem Jahr Jens Kar-
rasch sagte „…auf die Anregung deiner Tochter werde ich noch mal zurückkommen…“ 
Er bezog sich auf einen Ausspruch, den Antonia nach einer Trainingseinheit letztes Frühjahr 
vor dem Sporthaus machte: „…und dann machen wir ‚ne Mädchenmannschaft auf, Papa.“ 
 
Die Idee, auf der Basis von gerade mal drei Mädels aus dem Jahrgang 2000, auch wenn diese 
schon ein paar Jährchen kicken, eine Mädchenmannschaft beim SSV zu gründen hielt ich doch 
für ziemlich verwegen. Ganz ehrlich: damit wollte ich nun wirklich nichts zu tun haben! 
 
Umso erstaunter war ich dann, dass dem Aufruf von Jens, Torsten Steger und Frank Schneider 
seinerzeit gleich 13 Mädels zum „Schnuppertraining“ gefolgt sind. In der Folge wechselten die 
Trainer fast wöchentlich und irgendwann war es dann soweit, dass der Präsident, nun ja, viel-
leicht nicht so wirklich ein Machtwort sprach, aber es doch schaffte, mich zu überzeugen. Na-
türlich spielten da auch „logistische“ Gründe eine Rolle (eine Mannschaft trainieren während 
meine Kinder in zwei anderen Teams spielten macht nun wirklich keinen Sinn), aber ich hatte 
inzwischen auch einen Riesenspaß an der Sache. Ich hatte mich schon im Herbst beim Training 
am liebsten mit den Neulingen im E-Jugendbereich beschäftigt und so reizte mich die Arbeit 
mit den Anfängerinnen doch in gewisser Weise. Es macht einfach Spaß zu sehen, mit welchem 
Eifer die Mädchen bei der Sache sind und wie sie sich jede Woche ein klein wenig verbessern; 
da bleibt was hängen. Und auch unsere erfahrenen drei, Antonia, Constanze und Jessica sind 
wie ausgewechselt – sie sind beim reinen Mädchentraining viel lockerer als bisher im „
gemischten“ E-Jugendbereich. 
 
Am ersten Advent 2010 hatten wir schon ein gemeinsames Erlebnis: wir wurden vom VfL 
Wolfsburg zu einem Spiel der einzigen norddeutschen Damenbundesligamannschaft eingela-
den. Auch wenn’s arg kalt war, es war ein tolles Erlebnis. Im Anschluss nutzten wir die Gele-
genheit und legten eine Trainingseinheit in der SoccaFive-Arena in WOB ein. Das kannten die 
Mädchen noch nicht und hatten einen Riesenspaß dabei. 
 
Zu meiner Überraschung haben im Prinzip alle Mädchen vom Schnuppertraining bis heute zur 
Stange gehalten und es sind sogar noch welche dazugekommen. Zum Jahresende stand dann 
für alle fest: „Wir wollen auf jeden Fall weitermachen“ und so entschieden wir, zur Rückrunde 
der Feldsaison eine Mädchenmannschaft zu melden. Das wird ein Abenteuer, soviel steht fest; 
auch in der letzten E-Jugendstaffel werden wir so manches Ding kassieren und sicherlich eini-
ge Tränen trocknen müssen. Aber trotzdem bin ich überzeugt, dass wir eine Menge Spaß haben 
werden. Und den ersten Lohn haben die Mädchen ja auch schon eingefahren: als Anerkennung 
für unsere Bemühungen um den Damenfußball erhielten wir jetzt vom DFB einen Satz Trikots 
für unser Mädchenteam, die die Mädels mit Stolz tragen. 
 
Schaut euch die Mädchen ruhig mal an, am 2. April, 7., 14. und 21. Mai zu den Punktspielen 
oder sonst montags von 17:30 – 19:00 Uhr beim Training in der Pappelarena. Wir freuen uns 
auf euch! 
 
-Frank Duisberg- 



Eine starke Truppe, unser neu gegründetes Mädchenteam in den eben überreichten „DFB-
Team-2011“ Trikots. 
Hinten von links: Dieter Sandmann (NFV Kreis Peine), Natalie Bertram, Michelle Renner, Cla-
rissa Wehnert, Chelsea Zimmermann, Alina Eggers, Trainer Frank Duisberg. 
Vorn von links: Megan Malone, Elisabeth Vetter, Fan Lena, Louisa Kretschmer, Francesca Gu-
towski, Laura Benedetta („Totti“) Carrone, Antonia Duisberg. 
Zum Fototermin fehlten leider: Lisa Dießner, Jessica Jäckel, Diana Kretschmer und Constanze 
Ritter, 



Hallo SSV’er, 
die hier zu sehenden Schienbeinschoner – Hal-
ter wollen wir in einer Sammelbestellung für 
unsere aktiven Vereinsmitglieder anbieten. Die-
se Halter sollen zum Preis von 5,-€ pro Paar er-
standen werden können. Die Bestellungen sol-
len über die Team-Verantwortlichen (Trainer / 
Betreuer) abgewickelt werden. Wer also Inter-
esse an den hier aufgeführten Schienbeinscho-
ner-Haltern im modischen SSV-Look (grün / 
weiß) hat, melde sich also bei seinem Team 
Coach zur Anprobe, denn es gibt diese in ver-
schiedenen Größen. 
    



Hallo liebe Leser, Eltern und natürlich Fußballer! 
 
Alles hat einmal ein Ende (nur die Wurst hat zwei). Das betrifft auch die Hallensaison. Uns 
fällt nämlich langsam die Decke auf den Kopf und wir freuen uns schon auf die neue Feld-
saison. 
Ein anderes „Ende“, sind die vielen zweiten, dritten, vierten, fünften und auch letzten Plät-
ze. In der abgelaufenen Hallensaison, haben die „alten Hasen“ der F-Jugend mit Unterstüt-
zung der „neuen Spieler“ zwar keine Hurrasiege geschafft, aber Siege mit 1:0 bringen nun 
mal auch 3 Punkte. Und so haben wir die Vorrunde abgeschlossen, als eine von sechs Mann-
schaften die mit um die Plätze 1-6 spielen. In den Hin- bzw. den überragenden Rückspielen, 
konnten wir endlich zeigen, was in uns steckt. Einsatz, Kampf, Wille, Gemeinschaft und na-
türlich Spaß, bescherten uns am Ende den 1. Platz. Das war eine super Leistung und ein tol-
les Gefühl. Diesen Staffelsieg feierten wir am nächsten Abend mit gutem Essen und Trinken 
(vielen Dank noch einmal an Dietmar Bufe und sein Team) in der Gaststätte „Zur Sonne“. 
Außerdem möchten wir uns noch bei den vielen Zuschauern (Eltern, Geschwistern und auch 
Großeltern) bedanken, die uns immer wieder angetrieben und auch mal getröstet haben, 
wenn es nicht so gut lief. Vielen Dank!!! 

So, jetzt schaun wir mal was die neue Feldsaison 
uns beschert. Das Gemeinschaftsgefühl „Mir san 
Mir“ nehmen wir auf alle Fälle mit auf den Rasen. 
Und steigern (Tore schießen) können wir uns auch 
noch. 
Also, besucht doch einmal ein Heimspiel von der F-
Jugend des SSV-Stederdorf. Es lohnt sich!! 
Bis dann in der Pappelarena eure 
 
F-Jugend mit Trainer Frank Schneider 



Matthias Klemm Linus Wille Achim Werner Sandra Hartmann Andreas Cassel 

Holger Wille Gerhard Wille Thomas Wendt Oliver Hartmann Henning Elligsen 

Hans-Peter Scholz Gerhard Schrader Dirk Gundlach Niklas Hartmann Dennis Brunke 

Matthias Eggers Stefan Reupke Gerhard Elligsen Gerhard Bietz Ludwig Grimminger 

Ullrich Hacke Cord-Heinrich 
Hansen 

Dirk Elligsen Christoph Elligsen Cord Ohland 

Thomas Schröder Günther Schröder Hans-Joachim Pohl Christian Jäkel Niklas Ackermann 

Max Wasl Martin Obrzut Leni Wenzel Julia Wenzel Marco Duisberg 

 Lotta Wenzel Niclas Uelzen Oliver Renner Harald Uelzen Ronny Czycholl 

Uwe Brandes Stephan Friehe Uwe Persing Dietmar Bufe Alfred Busche 

Bruno Dreger Jens Karrasch Andreas Scholz Sönke Uhrbach Sören Uhrbach 

Wolfgang Sckopp Oliver Hartmann Michael Rothe Werner Hartmann Eddy Gongala 

Sven Oliver Grove Noah Karrasch Regina Glagow Sascha Grove 

Torsten Steger  Jan Luca Czycholl Devin Steger 

Max Seeler Thorsten Scholz Axel Klemm Bastian Warmuth Miguel Karrasch 

Janne Dietrich Torben Hacke Karsten Brandes Jens Wittenberg Rolf Brandes 

Wolfgang Franke Eddy Krause Michael Leischner Ortwin Brand Herbert Radoll 

Fabian Spieß Stefan Spieß Jörg Ackermann Wolfgang Deyerling Ralf Stawicki 

Markus Reetz Maurice Reetz Ulf Wasl Ditmar Brandes Annette Bartling 

Uwe Wucherpfennig Christian Wittenberg Olaf Pickrun Rolf Brauer Hans Rothe 

Antonia Duisberg Thore Langer Thorsten Beyer Alexander Bartling Benjamin Rothe 

Jan Pickrun Felix Henkel Elke Schrader Jakob Henkel Tom Pickrun 

Niklas Masur Felix Meier Axel Bartling Jonas Meier Aaron Schroth 

Cello Bartsch Thomas Grove Jan Phillip Bartling Helmut Behme Josef Schroth 

Reiner Kunth Ali Jaber Laurenz Kuper Volker Schewe Jürgen Schmidt 

Erwin Fricke 

 Ehrentafel Jugendspende   SSV Stederdorf 



 
 
An dieser Stelle haben Sie die Möglichkeit eine direkte und unmittelbare 
Spende nur für die Jugendarbeit im SSV Stederdorf zu leisten. Für 20,00 € 
können Sie symbolisch ein Feld auf unserem Fußballplatz erwerben. Diese 
Ehrentafel finden Sie außer in unserer Vereinszeitschrift "SSV-Aktuell"  im 
Schaukasten am Hotel Schönau und am Sportplatz. 
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte vor Ort bei dem Ehrentafelbetreuer Rolf 
Brandes  (05171/10798) oder einem Mitglied des Vorstands. Die Ausstel-
lung einer Spendenbescheinigung ist möglich und erfolgt auf Wunsch nach 
dem Geldeingang bei unserem   Kassierer Axel Bartling.                          



Sponsoren und Helfer des SSV besichtigen den Landha ndel Elligsen  
 

Wie kommt die Knolle zum Endverbraucher, wie werden Zwiebeln verpackt? 
 

Einen Einblick hinter die Kulissen des Betriebes der Firma Albert Elligsen GmbH er-
hielten die Helfer und Sponsoren des Stederdorfer Sportvereins beim diesjährigen 
Sponsorenessen. Hier stand zum Auftakt die Besichtigung des Landhandels auf dem 
Programm. 
 

Die Führung übernahm der Firmenchef höchstpersönlich: Dirk Elligsen, in der dritten 
Generation des Familienbetriebes tätig, begleitete die Gruppe über das Betriebsge-
lände. Die Gäste erfuhren, dass der Firmengründer 1931 mit einer Kohlehandlung 
begonnen hat und nach und nach Saatgut in die Produktpalette aufgenommen wur-
de. Heute werden an der Wendesser Landstraße ausschließlich Kartoffeln und Zwie-
beln aus der Region für den Verbraucher verpackt. 
 

Zuerst besuchte die Gruppe das Kühllager für die Kartoffeln und die Zwiebeln. Diese 
werden im sogenannten Flächenlager gelagert. Während die Zwiebeln in loser Form 
eingelagert werden, werden die Erdäpfel in übereinander gestapelten Kisten gelagert. 
Manch einer staunte nicht schlecht über die Größe der Halle und dem riesigen Zwie-
belberg. 
 

Von der Lagerhalle ging es in die Verpackungshalle. Dort werden die Biokartoffeln 
und die anderen Kartoffeln nach Sorten getrennt voneinander gewaschen. Das 
Schmutzwasser wird selbst gereinigt und immer wieder verwendet. Anschließend 
werden die Kartoffeln nach Größe sortiert und in 25 Tonnen Silos nach Sorte getrennt 



Die Verpackung in Tüten und Netzen erfolgt vollautomatisch. Wir finden die in Steder-
dorf verpackten Produkte nicht in unseren Supermarktregalen, denn diese werden 
ausschließlich in Südniedersachsen und Mitteldeutschland vermarktet. 
 

Endstation des Treffens war das Sporthaus, wo sich alle zum gemeinsamen Abendes-
sen wieder trafen. Kassierer Axel Bartling fasste in seiner Ansprache die Geschehnis-
se im Verein zusammen und bedankte sich im Namen des Vorstandes für die hervor-
ragende Arbeit aller Betreuer und Trainer. Er wies auch auf die ganz wichtige, tragen-
de Säule des Vereins hin: 
das Ehrenamt. Ohne den vielen freiwilligen Helfern und Sponsoren wären viele Dinge 
in der Vergangenheit nicht möglich gewesen und sind auch in der Zukunft nicht mög-
lich. Dafür sagte er nochmals herzlichen Dank. 
 

Beim anschließenden Essen kamen alle schnell ins Gespräch und dank der guten Be-
wirtung durch die Helfer der ersten Herrenmannschaft endete der Abend erst nach 
Mitternacht.  
 

Annette Bartling 



 

Protokoll Mitgliederversammlung 2011 
 

Datum:       Freitag, 28. Januar  2011 

Ort:             Vereinsheim am Sportplatz, Moorbeerenweg 999, 31228 Peine-Stederdorf 

Beginn:      20.05 Uhr                              Ende:       21.57 Uhr 
 
 
TOP 1: Eröffnung und Begrüßung  
Der Vorsitzende Jens Karrasch eröffnet die Versammlung und begrüßt alle anwesenden  
Mitglieder und Gäste. 
 

TOP  2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufun g und Beschlussfähigkeit  
Der Vorsitzende stellt fest, dass die Einladung zur Versammlung (Anlage) schriftlich unter Einhaltung 
der satzungsgemäßen Frist erfolgte. Zusätzlich erfolgte die Veröffentlichung auf einer Internetseite 
des Vereins. Somit ist die Versammlung beschlussfähig. Gegen die Form und Frist der Einladung 
werden keine Einwände erhoben. 
 
TOP  3: Feststellung der Anzahl der stimmberechtigt en Mitglieder.  
Entsprechend der Anwesenheitsliste (Anlage) sind 30 Personen anwesend, davon 27 stimmberechtigte Mitglieder. 

Ab ca. 21.00 waren es noch 28 Anwesende, davon 25 stimmberechtigt. 

 

TOP 4: Bestätigung der Tagesordnung  
Die Tagesordnung wurde von der Versammlung ohne Einwände bestätigt. 
 
TOP 5: Genehmigung des Protokolls der MGV 2010  
Das Protokoll von 2010 wurde mit 26 JA-Stimmen bei einer Enthaltung genehmigt. 
 
TOP 6: Bericht des Vorstandes und Kassenbericht  
Bericht des 1.Vorsitzenden (Jens Karrasch):                                        siehe Anlage 
Bericht des Jugendobmanns (Jens Karrasch stellvertretend für Harald Uelzen):  siehe Anlage 
Bericht des Herrenobmanns (Wolfgang Sckopp):                                 siehe Anlage 
Bericht des 1.Kassierers (Axel Bartling):                                                siehe Anlage 
 
TOP 7: Bericht der Kassenprüfer  
Rolf Brauer trägt den Bericht der Kassenprüfer vor (Bericht in der Anlage). 
 
21.00 Uhr: Zwei stimmberechtigte Mitglieder verlassen die Versammlung! 
 
TOP 8: Entlastung des Vorstandes  
Der Vorstand wird von der Versammlung mit 23 JA-Stimmen, einer Enthaltung und  
einer fehlenden Stimme (Person kurzzeitig abwesend) entlastet. 
 
TOP 9: Wahl der Kassenprüfer  
Holger Wille und Rolf Brauer werden per Blockwahl einstimmig wiedergewählt. 
Somit sind Holger Wille, Rolf Brauer, Werner Hartmann und Bruno Dreger die Kassenprüfer 
für das Geschäftsjahr 2011. 
 
TOP 10: Wahl des Vorstandes laut Satzung  
Der Vorsitzende Jens Karrasch wird einstimmig wiedergewählt. 
Der stellvertretende Vorsitzende Harald Uelzen wird ebenfalls einstimmig wiedergewählt. 
Auch der Kassenwart Axel Bartling und sein Stellvertreter Thomas Grove werden  
einstimmig wiedergewählt. 
 

                 



Gleiches gilt für den Kassenwart Ulf Wasl, sowie seinen Stellvertreter Rolf Brandes. 
Beide werden einstimmig wiedergewählt. 
Für das Amt des Sportwartes wird Wolfgang Sckopp einstimmig gewählt. 
Die Ämter des Jugendwartes, sowie des Pressewartes werden vorerst nicht besetzt. 
Alles Gewählten nehmen die Wahl dankend an. 
 
TOP 11: Festsetzung der Mitgliedsbeiträge und deren  Fälligkeit (§ 13 Ziff.2)  
Die Mitgliedsbeiträge aus 2010 bleiben unverändert. Dies wird vom Vorstand vorgeschlagen 
und von der Versammlung einstimmig beschlossen. 
 
TOP 12: Genehmigung des Haushaltes für das Geschäft sjahr 2011  
Der Haushaltsplan für 2011 wird von Axel Bartling vorgestellt und von der Versammlung 
einstimmig genehmigt. 
 
TOP 13: Grußworte der Gäste  
Grußworte kommen von Gerd Meister vom Ortsrat. Er hebt die Neueröffnung der Kita am Dorf-
teich 
als sehr positiv hervor. Weiterhin sind Laternen auf dem Spielplatz am Heidacker geplant. 
Die ersten zwei Laternen sollen bereits in 2011 installiert werden. 
Abschließend übergibt er Jens Karrasch ein kleines Präsent für den SSV. 
 
TOP 14: Ehrungen  
Die anstehenden Ehrungen werden von Jens Karrasch durchgeführt.  
Geehrt wird Gerd Reupke für 50 Jahre Mitgliedschaft im SSV. Außerdem gilt sein Dank 
Lothar Iwanowski, welcher sein Amt als Pressewart nach langjähriger Tätigkeit niedergelegt hat. 
Ein besonderes Dankeschön ging dann noch an Axel Bartling, für seine unermüdliche Arbeit im 
Vorstand und rund um den SSV. 
Alle Geehrten durften sich über kleine Aufmerksamkeiten freuen. 
 
TOP 15: Vorschau auf das Sportjahr 2011  
Folgende Highlights stehen für 2011 an: Die Fußballschule (bisher schon 20 Anmeldungen), 
am 18.06. die Kreispokalendspiele der Jugend und am 28.08. der Sommerbiathlon. 
Die Herren startet am 27.02. wieder in die Rückrunde, die Jugend dann Ende März. 
 
TOP 16: Beschlussfassung über vorliegende Anträge  
Bis zum 15.12.2010 waren keine Anträge eingegangen. 
 
TOP 17: Verschiedenes  
Es gab keine weiteren Themen oder Anregungen. 
 
Der Vorsitzende Jens Karrasch schließt die Versammlung um 21.57 Uhr! 
 

Jens Karrasch                                          Ulf Wasl 

(1. Vorsitzender und                                 (1. Schriftwart und 

Versammlungsleiter)                                Protokollführer) 

 

 

Anhänge:    Vorankündigung und Einladung 

                Anwesenheitsliste 

          Berichte (des Vorsitzenden, des Fußballobmanns, des Jugendobmanns, der Kassenprüfer und des Kassierers 





E3 wird erst zum Schluss richtig warm 
 
So ganz rund lief es für die dritte E-Jugend in der Hallensaison nicht. Nach dem Umbruch zur 
Feldsaison wurden für die Hallensaison nochmals alle Teams kräftig durcheinander gewürfelt, 
da wir angesichts von inzwischen 34 Kindern Jahrgang 2000 und 2001 aus den drei Feldteams 
vier Hallenmannschaften formten. 
Da ergaben sich natürlich teilweise völlig neue Konstellationen und die Kinder mussten sich 
erstmal an das neue Umfeld gewöhnen. 
 
Im Großen und Ganzen lief das eigentlich gar nicht so schlecht. Die E3 spielte in der Halle teil-
weise richtig guten Fußball. Und auch hinten standen wir ziemlich sicher, haben in 20 Spielen 
lediglich einmal mehr als ein Tor kassiert. Leider dauerte es aber geschlagene 15 ½ Spiele (!!), 
bis wir unsere erstes Tor erzielen konnten. Dann jedoch war der Knoten geplatzt und wir trafen 
am letzten Spieltag tatsächlich gleich vier Mal ins Schwarze, konnten am Ende den 10. Tabel-
lenplatz belegen. Besonders der letzte Spieltag stimmte dann auch den Trainer wieder fröhlich, 
nicht allein wegen der vier Tore, sondern vielmehr weil die Kinder speziell an diesem Tag ein-
fach gut drauf waren, super miteinander harmonierten, gute Spielzüge und  tollen Kampfgeist 
zeigten. Für mich ist es immer am schönsten, wenn man an einem Turniertag wie diesen alle 
Spieler loben darf und gar nicht sagen kann, wer denn nun vielleicht der Beste gewesen ist… 
 
-Frank Duisberg-  



Hilfsprogramm in Sierra Leone 
 
Die Firma GWE pumenpoese GmbH engagiert sich schon seit längerer Zeit für div. Hilfsprojekte in 
Sierra Leone und organisiert Transporte von Hilfsgütern. Hier ein Bericht von Manfred Stede von 
GWE pumpenboese GmbH (dem Mann von Hilfe für Lokomassama e.V.), der derzeit in Sierra Leone 
ist und die dortigen Hilfsprojekte koordiniert: 
 
„Ein erstes Lebenszeichen aus Sierra Leone. Ich bin jetzt schon seit 23. Januar 2011 hier. Nachdem 
ich einige Reparaturen an meinem Kfz habe durchführen lassen müssen, sind wir jetzt seit 2 Wochen 
voll in Aktion. Erst haben wir an der Secondary School in unserem Basisort PETIFU JUNCTION den 
Brunnen leergepumpt, aus dem mehr als 350 Schüler/innen Trinkwasser pumpen. Mit den Jahren 
hat sich im Brunnen übelriechender Schlamm abgesetzt, der das Brunnenwasser für unsere Verhält-
nisse ungenießbar machte. Ein gleiches Problem hatten 3 Schwestern der Catholic Mission, die an 
der Schule tätig sind. Auch ihnen konnten wir wieder zu frischem und sauberem Trinkwasser verhel-
fen.  
 
Nachdem die ersten 30 Sack Zement nach BENKIA angeliefert worden waren, habe ich am 10.02. 
die gesamte Maurertruppe auch dorthin transportiert. Sie werden jetzt einige Zeit dort verbringen – 
bis die Schule (mit 2 Klassenräumen) fertig ist. Die Jungs fühlen sich dort wohl, weil die Unterkunft in 
der von uns vor 2 Jahren gebauten Gesundheitsstation und die Verpflegung durch die Dorfbewohner 
bestens sind. Ihre erste Arbeit ist die Herstellung von Zementsteinen. Den Bausand haben die Män-
ner des Dorfes mit Booten von den Sandbänken des großen PORT LOKO RIVER geholt. Ich habe 
dann am Fluss den Sand auf den Anhänger laden lassen und zum Bauplatz transportiert. Zurzeit 
schwärmen die Schulkinder mit ihren Lehrern  im Busch aus, um Feldsteine zu sammeln und am 
Weg zum Abtransport zu lagern. Wir brauchen die für die Fundamente des zweiten Klassenraumes 
und auch später für die dringend notwendigen Regenablaufkanäle um das Gebäude herum. Im letz-
ten Jahr hatte ich ein Foto von BATKO, einem kleinen Jungen aus der Nachbarschaft in PETIFU 
JUNCTION gemacht. Ich hatte ihm einen Sportanzug aus der letzten Sendung geschenkt. Er war 
sehr stolz gewesen. Jetzt musste ich erfahren, dass seine Mutter diesen Anzug kurz darauf verkauft 
hatte, um an Geld zu kommen. BATKO weicht mir kaum von der Seite, sicher wird bei der kommen-
den Sendung wieder etwas Passendes für ihn dabei sein.“ 
 
Für heute herzliche Grüße  
Manfred Stede 

Es wird auch weiterhin alles was noch tragbar ist und sich mit Sport im weitesten Sinne verknüpfen 
lässt gebraucht (vor allem gut erhaltenes Sportschuhwerk...). Vielleicht hat auch jemand speziell et-
was für den im Bericht erwähnten Batko (Kleidergröße 152-164),  
Darüber hinaus werden für die Gesundheitsstationen in den Dörfern Benkia, Petifu Junction etc. 
auch weiterhin abgelaufene, aber intakte Verbandskästen/Pakete aus dem KFZ gesammelt.  

  
Wer etwas spenden möchte, legt es einfach bei Lothar Iwanowski  im Ligusterweg 24  hinter das 
Gartentor an der Garage - oder klingelt und gibt es selbst ab. 
 

links: Batko 
 
rechts: Bilder vom Schul-
bau in Sierra Leone. Wie-
der hat ein Fußball aus 
Deutschland für Stim-
mung gesorgt... 



Fußballcamp fast ausgebucht !!! 
  
Eine Info noch an alle, die Interesse an der Teilnahme an der Hannover 96-Fuss-
ballschule vom 24.06-26.06.11 in Stederdorf haben.  
Von 80 möglichen Plätzen sind schon 52 Plätze vergeben. Bisher haben sich noch nicht 
all zu viele Stederdorfer angemeldet (25 Kinder). Also wer Lust hat, muss sich sputen. 
Anmeldung und Infos unter folgendem Link --> 
http://www.nachwuchsleistungszentrum.de/fussballsch ule/anmeldung.php   
 

Wäre doch schade, wenn eine Fußballschule in Stederdorf überwiegend von Auswärti-
gen besucht werden würde, oder ? 
 

Wäre doch auch eine tolle Überraschung für das Osternest! 



 
Dribbelkünstler gegen Blutgrätsche 

 
Nicht annähernd so dramatisch wie die erdachten Namen der Mannschaften 
war der Verlauf des vereinsinternen Hallenturniers des SSV am 13. Februar 
2011. So spielten die Teams mit Namen wie Dribbelkünstler, Blutgrätsche, 
Pappelstürmer, Strafraumgrenze, Bankdrücker, Stutzenstrumpf, 
Schraubstolle und Lattenkreuz bei unserem diesjährigen Hallenturnier ge-
geneinander, aber fair ging es doch immer zu. Mitspielen durften alle Fuß-
baller von der C-Jugend bis in den Ü40 Bereich. Der Spaßfaktor stand im 
Vordergrund und wie aus aller Munde zu hören war, kam dieser auch nicht 
zu kurz. Die Mannschaften wurden per Losverfahren zusammengestellt, so 
dass in jeder Mannschaft ein gewisser Altersdurchschnitt vorhanden war.  
Für das leibliche Wohl sorgten Petra Sckopp und Steffi Stawicki, die mit Hil-
fe Ihrer Männer eine ausreichende und gut sortierte Auswahl an Speisen 
und Getränken bereit hielten.  
 
Am Ende eines doch sehr interessanten Turniers und vieler enger und um-
kämpfter Spiele setzte sich das Team „Strafraumgrenze“ als Sieger durch. 
Wir die Organisatoren denken, dass diese Art von Turnier wiederholungs-
würdig ist und durchaus im Sommer auf dem Rasen wiederholt werden 
könnte. 
 
Bis dahin viel Spaß bei der schönsten Nebensache der Welt, dem Fußball, 
 
Das Orga - Team   
 



Wer macht was im SSV:  
 
Vorsitzender :    Jens Karrasch  
                          Tel. 0176  22993325 
 
 

Stellvertretender Vorsitzender : Harald Uelzen 
                          Ligusterweg 23a, 31228 Peine,  Tel. 05171 / 402387 
 
 

Schriftführer :    Ulf Wasl 
                          Moorbeerenweg 7, 31228 Peine,  Tel. 05171 / 588882 
 
 

Stellvertretender Schriftführer : Rolf Brandes 
                          Dresdener Straße 13, 31228 Peine,  Tel. 05171 / 10798 
 
 

Kassenwart :      Axel Bartling 
                          Trentelmoorweg 23, 31228 Peine,  Tel. 05171 / 733236 
 
 

Stellvertretender Kassenwart : Thomas Grove 
                          Erich-Heckel-Ring 22a, 31228 Peine,  Tel. 05171 / 72354 

 
 

Sportwart :       Wolfgang Sckopp 
                        Zum Rohkamp 9, 31228 Peine,  Tel. 05171 / 16818 

 
 
 

Platzwart :        Rolf Konopatzki 
                         Zum Rohkamp 23B, 31228 Peine,  Tel. 05171 / 14944 
 
Redaktion „SSV Aktuell“ : Bettina Rothe 
                         Schmedekenstraße 11, 31228 Peine,  Tel. 05171 / 15836 
                                                                                                            
Presse. – und Jugendwart : Ämter nicht besetzt (siehe Vorsitzender) 
 
Postanschrift SSV: Ligusterweg 23a, 31228 Peine 
Internetpräsenz : www.ssv-stederdorf.de  
 



Unsere Giro X-tra-Konten
sind nicht normal!
0,00 Euro Girokonten waren gestern.
Heute ist es Zeit, mit Ihrem Girokonto mehr Geld
in Ihrem Portmonee zu haben.

Unsere Giro X-tra-Konten sind nicht normal! Denn mit diesen bieten wir Ihnen nicht nur einen erst-
klassigen Zahlungsverkehr. Unsere Giro X-tra-Konten bieten Ihnen noch viel mehr: tolle Angebote
rund um die Themen Service, Sicherheit, Reise und Freizeit. Und dazu gibt es über 100 lokale, regio-
nale und nationale Kooperationspartner, bei denen Sie bis zu 50% sparen. Klar, dass Sie da am Ende
sogar mehr Geld in Ihrem Portmonee haben können. Im Internet unter www.ksk-peine.de/go/giroxtra
erhalten Sie nähere Informationen.

Sparen Sie bis zu

bei unseren über 100 lokalen, regionalen und

nationalen Kooperationspartnern.
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